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Delikatessen, Kolonialwaren

Feine Wurst- und Fleischwaren

Biscuits — Thee — Cacao

Chocolade

C. EGGERLING

Zürich
Münstergasse 7

Feine Flaschenweine

Liqueure
Fleisch-, Fisch-

und Geiniise-Conserven
Spezialität :

Kinder- und Kranken-Nährmittel

Dr. Lahmanns Nährmittel
stets frisch.

JIAmnAeim
f3« :

Goldene Medaille
(Höchste Auszeichnung.)

ra
Reizendes Festgeschenk für junge Leute.
Vorzüglicher Photographie-Apparat für

6 Platten 4^/2 x 6 cm Preis mit allem Zu-
behör Fr. 7. 50.

IIIK. & IIAUSER, Reinweg ;. ZÜRICH
^ager sämtlicher Photogr.-Apparate u. Bedarfsartikel. Preis'iste gratis u. franko.

" ' Entwickeln von Platten und Films wird billigst besorgt, —

Wir beeliren uns, unserer zahlreichen verehrl. Kundschaft mitzu-
teilen, dass wir unsere bish. Firma F. Emil Müller & Co. in

Müller & Co., Langenthal
^geändert haben. Wir erbitten genaue Einhaltung dieser neuen Adresse,
Um Verwechslungen zu vermeiden. Irgendwelche Aenderung hinsichtl.
nhaber und Betrieb unserer Leinenweberei findet nicht statt und empfehlen

yir uns ferner bestens für Lieferung von Prima Berner Leinengeweben
JvCler Art; jede Meterzahl direkt an Private. Billigste Preise. Muster franko.

Müller & Co
j Handleinenweberei Langenthal, Bern.

Einzige Leinenfirma in Langenthal und Umg. mit eigener
mechan. Leinenweberei.

Zürcher Kantonalhank.

vâàM, kàiàm
keine Mâ kiààmii

kiseuits — lües — Laeso

Lltveoiscie

e. ^kkMî^k
Zurià

NünsterZÄSse 7

k'sins l'ìg.sodsiivsills
I.i^i!Surs

?Ieissk-, ?isoì-
unà Vsüiiiss-Voussrven

Spesisiität:

Kiiàr- uiicî Ki anken-^àlirmitte!

Or. NaNinkiitis NàdrlltiNsI
ststs frised.

<?onâor-^ac/ia^«stLànA L/êMeà
tSvt .'

Ool^sne IVIsciaillS
(Mäste àsssiedirruiK.)

kZ
kîei^encles k^estgeselienk für junge i.eute.
VorsÛAliàer ?IwtoArapIue-Apparat für

6 blatten 4^/2 x 6 em ?reis mit allem ?iu-
bsdör ?r. 7. 50.

Il ìl I. â Ilìl» lî. Iî,'tt««<^ 7. /î ItII II
UaKsr sàtliâsr ?1rotoAr.-L.ppgrsts u. Lsûâidsartiksl. ?rsis'ists gratis u. kroiiko.

' Entwickeln von Niatten unü rilms wirci diiiigst besorgt.

^Vir keeliren uns, unserer saldrsieìren verelud. llundselmft mitsu-
îeilen, dass vdr unsers lnsìr. Zfirma Ulllil Dlüllsr à (?0. in

NüIIsr «à Lo., I^a.nA6ntl4S.I
^Aeândert lraloen. TVir erloitten Asnaue lllinlialtunA dieser neuen Adresse,
Uni VervveelislunASn su vermeiden. IrAsndvelelie ^.enderunA lnnsielrtl.
Unaìier und Lstrielz unserer I.e!nkNWSberei öndet nivüt statt und emptelilsn

uns ferner loestsns für I^isferunA von I'iiinu Leiner I.einvii^eueden
oetter ^gäö Netersalil direkt an krivate. LilliASte ?reiss. Nüster franko.

W»er à ko., l-sngentbai, kern.
Lilmge t.sinenf!rma in t.sngsnt!ial und Umg. mit eigener

meolian. t.einsnwederei.

^«ràer ^s»to»«lbs«Ii.
àsMbs înn Ob/i^àâe?î à A^/s^/o



llepftlojfigefeUfW in Jiirid]
bureau: tRübenptap 1. ben 19. Member 1901.

Sit!
Oer unterteilte SSorftanb ber ^eftalo^igefeflfdjaft in ^nrid) gelangt mit

hem GSefitcbe an ©ie bag ©ie bie gemeinnützigen Seftrebnngen ber ©efellfdjaft.

S3i2ï i« »SÄhlfiilrrt burd, Prbernng ber SSolfêbi bung unb

IÄ»»T im ita»« «""»*< «ÄÄ to «<WW»«W» » to
finanziellen ?lnforberungcn bertnagen geftiegen, bag troç

feiten» ber ©tabt unb beS ©taateê ber bisherige Seftanb oon 1600 3)htgïtebern

nidit hinreidjt, ben SBcirieb unb bringenb notroenbtgen toêbau ber teils übe -

nommenen, teils nengegrunbeten 3Bot)lfaï)rtëeinnd)tuugcu gu gd)ern.

SrtnTuilmt StoanftaBun««, boni b<t Dbfren, «.jtel to brtctiaten «reift,

bas Sgubaet ber ©efetlfdjaft nid)t ftart betalten, )o oerlangen bagegen anbete,

fo
tn^befonbere bie 9 $e|äle, M« »oWbiHiog! unb bie I« »W*

bentrriten Srinneif iwbreitete îMlwfdjrift ,JM« tjnwöl. Der»
hebeutenbe Summen gur Oecïung ber ««flogen. Unfer Aufruf sur 1<
Unterftüfeuno riditet fid) oor allem an btc Seguteitcn, bod) tft ber JJitntmcl-

^cabreSbeitrag fo niebrig bemeffen (^r. 2.—), bag jebe crmcrbêfal)tge ff-a

Tidl btefeS Opfer auferlegen lann. Oer Heine betrag nnrb allen mdjltd) oer=

aolten burd) bas, toa§ bie ©efellfctjaft bietet, fo enthalt j. 33. ber lebem1 2ßtt-

S?£ Santo Safltcbbtr* ». o. aud) «m. »togaf« «. <»t.t.f[aut.»

^^ ©oüen^Sif alfo, getreu bem guten 91ufe ber ©ibgenoffen, ^u aflen fetten

bei ^örberuna qemeinnüfeiger SBerle in er fierce fielen, uns gföre taürafttgc

2Jiitl)ilfe fdjenlen buret) Unterjeidjnung bc3 beigefügten ©intrtttSfct»eineS.

Per Sorltnuö her ilcllaUssigefcüfrljiifl in priiij :

D,: ** fhtonv Jjp- « * jassw
i. S5S5. ««*»• »:
Dr. §». 3f. (Sti^tnnwi'/ ©tabtrat.

fkifriffsfdiein.

® llnterjeidjnete tritt ber fßcftaloajigcfellfd)aft in äürtcf) als SDbtglteb

bei unb oerpflid)tct fid) ju einem Jahresbeiträge oon gr.

ben

Unterjd)rift.

SEBoljiiuiig :

8 3 bcS OrganifatiouSftatntS fcfct feft:

®ie 3Dtitgfiebid)aft crprccEt {leb auf *>a§ ntanntidjc ititb weibtidjc ®efd)(cd)t.

ÄsssÄriSirÄtottto.. »... 1» »• I..».
tonnen als toflefttOmitglieber aufgenommen werben.

Pkstàzsigeseìischast m Zürich

Bureau: Mdenplatz 1. Ziwich. den 19. November 1901.

Tit!
Der unterzeichnete Borstand der Pestalozzigesellschaft in Z»nch gàngt mst

bem Gesitcke an Sie daß Sie die gemeinnützigen Bestrebungen der Gesellschaft.

durch Förderung der Vvlksbi dnng und

ßäA>.°»' >«. m-d «-«»-ich V°st°I°ni d»r«

«à.
d.r ws >-

finanziellen Anforderungen dermaßen gestiegen, daß trotz namhafter Beitrage

seitens der Stadt und des Staates der bisherige Bestand von 1600 Mttglrcà
nicht hinreicht, den Betrieb und dringend notwendigen Ausbau der teils übe -

nommenen, teils ncugcgründeten Wohlfahrtseinnchtungcn zu sichern,

àà- u»I-r.r d-n, d,r OpI-rwWzI«! dir d-ttNlz.-n '

das Budaet der Gesellschaft nicht stark belasten, so verlangen dagegen andere,

wwNàre dw 9 Aale, Bêbibliot^k und die W der g»M
deutschen Schweiz verbreitete Uolksschrift ,,Am hnusi. îfers
bedeutende Summen zur Deckung der Auslagen. Unser ^ftus zur ftMnz.ellc

Unterstützung richtet sich vor allem an die Begüterten, doch ist der ànna
Jahresbeitrag so niedrig bemessen sFr. Ä.^), daß jede erwerbsfähige Fa

sich dieses Opfer auferlegen kann. Der kleine Betrag wnd allen reichlich v -

aalten durch das, was die Gesellschaft bietet, so enthalt z. B. der jedem M,t-

S? F°v-»-rich, ». ». °»ch -i»° Wi-d,rg-d- d.-. .„.---ff-m.m

Wollen^Sie^also,
getreu dem guten Rufe der Eidgenossen, allm Zelten

bei Gärung gemeinnütziger Werke in erster Reihe stehen, uns Ihre talkraftlge

Mithilfe schenken durch Unterzeichnung des beigefügten Eintrittsscheines.

Der Vorstand der Destal-stlizesellschaft in Zürich:

lî^-Wîê.«.

vr. H. F. Erismann, Stadtrat. -

Keiiriiissäem.

D Unterzeichnete tritt der Pestalozzigesellschaft in Zürich als Mitglied

bei und verpflichtet sich zu einem Jahresbeiträge von Fr.

den 190

Unterschrift.

Wohnung:

tz 3 des Organisationsstatuts setzt fest:

Die Mitgliedschaft erstreckt sich auf das männliche und weibliche Geschlecht.

à».,- «. ». D»«
können als Kollcktivmitglicder ausgenommen werden.



gut Serfage non SOliitter, âBctbcr & (£o. tu Ritrid) iff crfdjienett
unb fatm bitvd) alle ©u^anblungett belogen werben:

Uorträge über das

Cebcn J«u Christi
von "Dekan Dr. Iß Jurrer, Pfarrer am St. Peter in Zürich-

SßreiS brojdj. ftr. 4.80, feilt geb. gv. G. —, fein geb. mit ©otbfdjnitt gv. 7.—.
Passendstes Test- und ßonfirinationsgescbenk!

©er Sefer wirb ob ber Schüre biefeë ©udjcâ eilte fjetfe fÇvcnbe empfitibctt,
beim fjter geteitet if)it ernftefte SBiffenfdjaft tierbiuibctt mit tieffter grömmigfeit ftdjcv
bttrd) affett Söirrwar ber 9Weinuttgctt ijiitburd) juin tjciiigftcit ilitbc ber
SOÎcnfdjbcit: Qcfuö ©fjrtftM^!

Kochherde und

Warmschränke
für Restaurants und Hotels.

Haushaltungsherde, Centraiheizungen,
Bad- und Wasch-Einrichtungen,

Helvetia-, Turicum- u. Pestalozzi-Oefen
erstellen

Gebrüder Linoke, Zürich
Ausstellung Seilergraben 57/59.

SaIs ^ *
EB

Best empfohlenes Spezial-Geschäft für
tlOilt Dameu-RIeidorsloffe jeder Art,

(Gegründet 1843) farbig und. schwarz
Zürich I: Wühre 9 is» und Damen-Confection hmZürich III : Badenerstrasse 48. vom einfachen bis feinsten Genre.

Stets reichhaltige und preiswürdige Auswahl in allen Saison-Neuheiten. "*

6rVo.s-.v£e# 6resc7iâ/£ /einer

# Beioliwaif®a
cBeol" 01Ca^ocpeocfta|t

FRITZ BEURER

Theaterstr. 20, Zürich,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig und
haltbar.

Originalpackung:
per engl. Pfd. p. Va kg. per engl. Pfd. p. Ve kg.

Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—. Broken Pekoe Fr. 3.60 Fr. 4.—

„ 3.30 „ 3.60. Pekoe Souchong —,— „ 3.40

T11 06 beste Qualität. — China Souchong Fr. 3.60
per */« kg. China Kongou Fr. 3.60 p. Vt kg.

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere Abnehmer. Muster
ostenfrei, Osswald, Winterthur.

Im Verlage von Müller, Werder â Co. in Zürich ist erschienen
und kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden:

Mttâge über à
Leben Ze;u eimüi

von/Dekan Dr. st. Futter, psarrer ani 5t. Peter in Zürich.
Preis brosch. Fr. 4. 80, sein geb. Fr. 6.—, fein geb. mit Goldschnitt Fr. 7.—.

passendstes 7esl- und esniirmatiensgeschenk!
Der Leser wird ob der Lektüre dieses Buches eine helle Freude empfinden,

denn hier geleitet ihn ernsteste Wissenschaft verbunden mit tiefster Frömmigkeit sicher
durch allen Wirrwar der Meinungen hindurch zum heiligsten Bilde der
Menschheit: Jesns Christ«^

Xoààsràs unà

Karinsoàrâàs
für Ilsstarirants unü Ilàtà,

bigusllaltungsiier-llö, Leott-alllsi^utigen,
Lncî- unä Vsasch-Lint-iolitukigsn,

bîslvstis-, lunoum- u. pssià?e,-t>sfs.o
orstelisn

Ledl-uljkk- l.mLks, ^üriek
àsàlîung Zeilergrädsn 57/59.

^ ^

kv empsolilsnes L^s^ial-Ossostüft für
îZvll, îsSs^iU/ ttamou Mià^tosse Mer ìi't,

(CsArnnàst 1843)

àieh II Msti-ö 9 VW?? uncl vamen öonisotion »MI
klingst sis' Zaäörrörstrasss 48. vorrr sirrkaolrsrr lvis ksivsisii Llsrrrs.
êàî' Lists reiolàliige und prsiswurdigs Aus^asil in allen Laison-ileukslien. 'MW

ch ZààâÂKS ^
Ses!.' ci^!'

^11? KLIIstLIî
Ideaterstr. 20, 2ûrià

ssdr kkiri gediQsekeQâ, ìLrâttix, srxiedix iinâ
daltdar.

Orisinalpaokuiix:
per evxl. ?kà. p. ^ îcx. per suZI. ?5à. p. V« ^6»

0eàvxe Seleos ?i-. 4.SV S.—. Lrokso I>àvs ?r. S.S» à «.—

„ 3.30 „ 3.60. ?àos Louedoux —,— „ 3.40
ìieste Qualität. — Oìiivs. LouodonA ?r. 3.60

Il d 'W" à
^ovxou l'r. 3.60 p. V-

°°t°°krei. àâxi OssMâlà, V^iàràur.



• J. Haessels Yerlag in Leipzig. •
Soeben in neuen Auflagen erschienen sind folgende

Schriften von Adolf Vögtlin.
Das neue Gewissen, Roman, 2. Aufl. 1901 Geb. Mk. 4.

Heilige Menschen, Novellen, 2. Auflage 1901 „ „ 4.

Meister Hansjakob, der Chorstuhlschnitzer von
Wettingen, Novelle. 3. Aufl. 1901 » » 4.

broschirt Mk. 3.—

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

3'/2°/o Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen

oder den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-

Vergütung bis auf Weiteres 3®/V% netto, Rückzahlung bis

Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-

bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von

Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Franz Carl Weher
62 mittlere TBahrahofstrasse 62

ZÜIMCH.
Spielwaren

Gesellschafts- und Selbstbeschäftigungs-

Niederlage der Ankcr-Steinbaukastcii
Puppen — Attrapen — Turngeräte

Zauberlaternen — Dampfmaschinchen

VolksVersicherung
der

Schweizerischen Lebensversicherungs- u. Rentenanstalt

in Zürich.
In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das Maximum der Ver-

sicherungssumme Fr. 1,500.—u. in derjenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.-~-
Die Beiträgo müssen vierteljährlich entrichtet werden.

Versicherungsbestand Ende 1900 Fr. 7,771,699-—
Ausbezahlte Sterbesummen bis Ende 1900 „ 182,613.75

Gewinnfonds der Versicherten Ende 1900 „ 277,913.35

An die Versicherten ausbezahlte Gewinne bis Ende 1900 „ 87,525.85

Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900.

Inserate werden durch die Expedition vermittelt. *^8<i

» z. à886Ì8 làss in »

^ Kosben in neuen àiîs.^sli ersebienen sinä kolsssude

Lârittsii von àâolk VöKtlin.
Das QSU.S dsvrisssQ, Roinau, 2. àii. 1901 (là Mv. 4.

UsiliZs IVIensebsii, Novellen, 2. àà^s 1901 „ „ 4.

IckslZlsr H3,rlS^ào1), äer Oborslublsàilil^sr von
IVelliil^en, Novells. 3. àâ. 1901 „ 4.

brosebirl Nìc. 3.—

^cîiveili. kr«àîàlt in /ürieli.

llbligaiionsn, 3 oäer 5 4s.bro ksst, êlnsxsslslìt kill äen Ilàinen
oàsi- äsn Inbnber;

Zpai'einlsgen bei unsei'öl' ll6p08Ìienl<A88S xeZen LininZebokte, ^ins-

VsrZüwnA bis auk weiteres 3^/4°/« netto, kiiàîìblunA bis

bbì 1009 per Nonat obns LäinäiAnnZ nnä oiine ^insverlust;

8iatlll<AMMöI': VeriniswnA von Sebrnnbkäebsrn an private kür kluk-

bevilàunA von ^Vertsaeben;

üusbewalii-ung unä Vki-waltung von Uki-tpapàn, Vermittlung von

KuxitalanlAgen, Kklàkvliskl ote.

Uran?! LZarl îsllzsi'
6iZ rriiltlSi'S 141>ribok^kl'n«sv GA

8pîkl^ai-kn
desellsebàtts- unä Lelbstbesebükttgungs-

blisäerluge àer ^Vnlivr-81einbuuli!t8lkil

puppen — kitmpvn — lui-ngeräis
laudsrlatemon — Vsmpsmseckinvksn

Vo1l!svsrsiàsrunA
cier

8ekw6ii6l'Ì8eken l.ànsvei'siài'ungZ- u. kîenîenansialt

in ^üricii.
In ÜS!' A.btt'iinnA odne ârrliioke iinìersuedung üetlÄAt lins Nnximmn lier Vor-

sieüsi'nnßssumink i^r. 1,500.—u. inäsr^oniAsn m!1 ärrtlieder iiniersuvdungVr. 2,000,^
Oie LoitriiZo müssen viertsIMüriiek enttiâst 4vsrcion.

Versiodsrungsdestsncl ünde >900 1r. 7,771,699.^
Ausdersklte 8terbesummen dis 3ncie >990 „ >82,613.75

Lewinnionlis lier Versicderien 3n0e >960 „ 277,913.35

An c!!e Versiokerlen susderskite Kevinne bis ^ncie >900 „ 87,525.35

Solàsns Alsàs.i1Is ^sltausstellunA ?s.ris 1S00.

DW" Insornis xvorâsn âurà âis Oxpociition vsrrnttisii. 'MM



gm «erläge Don Sôîiilfer, äScrber & go. in 3itrid) ift cvfdjieneu
ltnb faitn burd) alle 5Bitd)f)cmMitngen belogen toerben:

Uorrrägc über das

Ccben Jesu Christi
von/Dekan Dr. tf. Jurrcr, Pfarrer am Si. Peter in Zürich,

freiä brofdf). gr. 4.80, fein geb. gr. G.—, fein geb. mit (Mbfdjuitt gr. 7.-.
Passendstes Test- und ßontirmafiotisgescbetik!

$er Sefer wirb ob ber Schüre biefeS SBudjcS eine l)elle greube empfmben,
beim ijiev geleitet iljn ernfiefte äBiffenfdjaft öerbunben mit ticfftcr grßmmigteit fidjer
bnrd; allen SBirrmar bee ®?eimntgen fjmburdj gut« tjciligftcn sßübe ber
ajtcnfi^tjcit : gfjrifhtei.

Kochherde und

Warmschränke
für Restaurants und Hotels.

Haushaltungsherde, Centraiheizungen,
Bad- und Wasch-Einrichtungen,

Helvetia-, Turicum- u. Pestalozzi-Oefen
erstellen

Gebrüder Lincke, Zürich
Ausstellung Seilergraben 57/59.

Joli. Glgolz
(Gegründet 1843)

Zürich I: Wühre 9
Zürich III : Badenerstrasse 48.

Best empfohlenes Spezial-Gescbäft für
Dameü-Rleiderstoffc jeder Art,

farbig und schwarz
und Damen-Confection am

vom einfachen bis feinsten Genre.
Stets reichhaltige und preiswürdige Auswahl in allen Saison-Neuheiten.

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig une
haltbar.

Originalpackung :

per engl. Pfd. p. Vi kg. per engl. Pfd. p. Vi kg
Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—. Broken Pekoe Fr. 3.60 Fr. 4.-

„ 3.30 „ 3.60. Pekoe Souchong —,— „ 3.4C

Thee Qualität. — China Souchong Fr. 3.6(
Per */a kg. China Kongou Fr. 3.60 p. Vi kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere Abnehmer. Mustei
Osten frei. Carl Osswald, Winterthur.

6rro.s\s/e.y V7/es/es 6re.sc/iV// /feiner

Sohuhwaana
cBert cm^.ertdd-te-teo 9ÎCas£<^££cftâ|t

FRITZ BEURER

Theaterstr. 20, Zürich.

Im Berlage von Müller, Werder L Co. in Zürich ist erschienen
und kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden:

Erträge über à
Leben Ze;>> àitli

von/Dekan Dr. H. Furrer, pkarrer am 5t. peter in Zürich.
Preis brosch. Fr. 4.80, fein geb. Fr. «4—. fein geb. mit Goldschnitt Fr. 7.-.

?Z5tenü5tes ?t;<- unâ Lonlirmationtgeschenk:
Der Leser wird ob der Lektüre dieses Buches eine helle Freude empfinden,

denn hier geleitet ihn ernsteste Wissenschaft verbunden mit tiefster Frömmigkeit sicher
durch allen Wirrwar der Meinungen hindurch zum heiligsten Bilde der
Menschheit: Jesnö Christus.

Xoàlisrâs u»ä

^aruisoàràuâs
für lìsstmnrants und Hôtels.

risusllalturigàà, Lsntrâlliàimgkn,
Lall- uric! Vissoh'^mnoktungkti,

lislvstis-, lui-ioum- u. ?sstà!g^i-i)sfktt
erstellen

Ksizràf!.iàk, ^ürZc^
^us8wl!urig 8öi!srgrsbkki 57/59.

.là ÂkAà
(CsAiàâst 1843)

Tlüriek l l Wlillre 9
!II l Ladsnerstrasss 48.

Lest empfohlenes KpeLinl-flsselrüft für

.jeàl' 111.

ài unit >>k l,»
«WZ unll lZamen Loàotîon ^«»

vorn sintncàsn lois ksinstsn Ltsnrs.
Lists reieliliaitigs unci preis^iirclige ^usrvsbl in alien Lsison-lleuiisiten.

sedr kein seàeekeuâ. kräktix, ergsiekix uric
daltbar.

Q r i x i u a I p a e kl u u x :

per euxl. ?fâ. p. Klx. i>fâ. p. 1/2
l'àve k'r. 4.50 k'r. 5.—. Bràeu ?6kloe k'r. 3.60 ?r. 4.-

„ 3.30 „ 3.60. ?sklve Louekoux —,— „ 3.4(
beste Qualität.- Odiua Souekous k'r. 3.6(
per l/g Oiàa L^ouxou k'r. 3.60 p. V, kx

lìavatt au ^Vieàerveàâuker uuà grössere ^.ìjueìuuer. Nustei
°-rearer. 0ss^alâ, v^wtertiiur.

ch ZZdNàUMkZR è
cö-ost L-i-u^^rc^-tetes Al^aos^^scktä

5KII? LLVKLK
?deaterstr. 2V, ^ûrià.



J. Haessels Verlag in Leipzig.

Soeben in neuen Auflagen erschienen sind folgende

Schriften von Adolf Vögtlin.
Das neue Gewissen, Roman, 2. Aufl. 1901 Geb. Mk. 4.

Heilige Menschen, Novellen, 2. Auflage 1901 „ „ 4.

Meister Hansjakob, der Chorstuhlschnitzer von
Wettingen, Novelle. 3. Aufl. 1901 » « 4.

broschirt Mk. 3.—

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

3% 7o Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen

oder den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-

Vergütung bis auf Weiteres 37;i 7» netto, Rückzahlung bis

Frk° 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-

bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von

Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Franz Carl Weber
653 mittlere Bofrmhofst rosse 63

ZÜMICH.
Spielwaren

Gesellschafts- und Selhstbeschäftigungs-

Niederlage der Anker-Steint)aukasten

Puppen — Attrapen — Turngeräte
Zauberlaternen — Dampfmaschinchen

VolksVersicherung
der

Schweizerischen Lebensversicherungs- u. Rentenanstalt

in Zürich.
In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das Maximum der Ver-

Sicherungssumme Fr. 1,500.—u. in derjenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—-
Die Beiträge müssen vierteljährlich entrichtet werden.

Versichorungsbestanil Ende 1900 Fr. 7,771,699.—

Ausbezahlte Sterbesummen bis Ende 1900 „ 182,613.75

Gewinnfonds der Versicherten Ende 1900 „ 277,913.35

An die Versicherten ausbezahlte Gewinne bis Ende 1900 „ 87,525.85

Goldene Medaille Weltausatellung Paris 1900.

fBF" Inserate werden durch die Expedition vermittelt.

i. Un6886l8 Vàss in Ii6Îp7NK'.

Soàii iu usuell ààsssu srselûeiisu tàà folssende

LàrMsn von ^.àolk VöKtliii.
1)3.3 Q6U6 Osvisssll, Roman, 2. àâ. 1901 6kd. Nil. 4.

UsiliAS iÄSQseNön, dlovellsn, 2. àâasss 1901 „ „ 4.

lÄsiZtsr Nar^àà àr Odor8tudl8o'nui^6r von
^Vettiimon, Novells. 3. àâ. 1901 - ?>

drosàrt Nk. 3.—

lirAlitzuz^îìll m ^Ârtà.

3Vs°/° ^îlIîgaîioNLN, 3 oder 5 dndre lest, ÄNSAöstellt ant den dlnmen

oder den Indnder;

Zpsreinlagen dei uneerer vepositenkasZô ^s^sn Lià^àà, Siins-

Ver<rütnn» dis anl weiteres 3^/t°/° netto, Ilôed^iiìunA dis
Rrd° 1000 per Nonat odne Ründi^unA nnd odne ^insverlust;

8tatl!liammkr: VerrnietnnA von Sedrnndfäedern ÄN private für àl'
devadrnnA von Wertsaeden;

ktàwàung unll Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von

Rapitalanlagen, keîàôvdsel ete.

Oarl îsdsr
6A rliittlvr«? ZZàrìkoàl's.sNS 6Ä

Nt/SLZ055.
8piklv,arsn

LteseUsodà- nnà Ssldstdesedältigungs-

Riederiage der ^rnIîkr-8tvillIiîìàA8ìeu
puppen — /^ttrspsn — Turngeräte

Isubsrlaternon — lZsmpfmssokinoksn

VolàvsrsioNsi'Ulis'
Z or

8cttWei7ei-Ì8etten l.eben8V6i'8ic!ierung8- u. keMensn8w>t

in ^üricin.
In àer àdtoilung okne ärrtlivke Untersuckung beträgt às U-lxinniin üor Vor-

siedsi nngssummo?r. 1,500.—n. in äor^onigon mit srrtlicker Untersuckung?r. 2,000.--
Ois Lsiträgs müssen v!oàIMn0ioi> entriotitot rvsrüvn.

Versieksrungsbestan3 enke Ì900 lr. 7,771,699.—

^usbersklts 8terkesummen bis Lncle 1900 „ 132,613.75

Kev,inntonlls lier Versickerten 6m1e 1900 „ 277,913.35

/In à Versickerten ausbersklte Levlinne bis 6ncle 1900 „ 87,525.35

SolàôQS VlsààMs TVeltausstellunA ?s.ris ISVV

MM' I»ssrs.ts wsrâsn ânrâ âis LZxpsâion vsrrnittstt.


	...

